
  Arenbergpark 

2754 Stimmen 
gegen MAK-Projekt 

ie Anrainerproteste 
gegen das Kunstprojekt 

JU/CAT im Flakturm des 
Arenbergparks* in der Landstra-
ße zeigen erste Erfolge. Die 
geplante Flächenumwidmung 
 ruht bis zu einem sinnvollen 
durch den Bezirk und die Anrai-
ner abgesegneten Konsensvor-
schlag". Das sei auch die Linie 
des zuständigen Stadtrats Ru-
dolf Schicker. 2754 Unterschrif-
ten hat die Bürgerinitiative  Ret-
tet den Arenbergpark" von Wal-
ter Hanzmann gesammelt. 

Unterdessen verschickt das 
 MAK-Gegenwartskunstdepot 
2009" Briefe an die Anrainer des 
Gefechtturms, in denen betont 
wird, dass man sich der Sensibi-
lität des Standorts durchaus be-
wusst sei. Das MAK will  die ak-
tuelle Lebens- und Wohnquali-
tät in und um den Arenbergpark 
in jedem Fall erhalten" und 
eben nur um den Faktor Kunst 
bereichern. Wichtigstes Anlie-
gen des CAT-Projektes sei die 
Schaffung einer Kunstsamm-
lung des 21. Jahrhunderts. 

Die Bürgerinitiative fürchtet, 
dass Eventkultur ihre Wohn-
ruhe stören und die Parkplatz-
suche erschweren würde, da auf 
dem Turm auch Restaurants 
geplant sind. - Susanne Bobek 
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